Perle im Naturpark

Riedenburg – Luftkurort gleich nebenan

„Zum Verlieben schön“ steht auf dem Werbeplakat der Stadt und tatsächlich finden sich malerische Eckchen zuhauf, die dem Kurort seinen unverwechselbaren Charme verleihen. Die Rosenburg mit der Falknerei sind das Wahrzeichen der Stadt, gleich daneben finden sich die Überbleibsel aus der Ritterzeit, die Ruinen „Rabenstein“ und „Tachenstein“. 

Schloß Eggersberg beherbergt das Hofmarkmuseum, die waschechte Ritterburg Prunn ragt auf einem Jurafels über das Tal. Ein Schmied bei der arbeit ist in der Hammerschmiede Hexenagger zu bewundern und das wahre Landleben ist im Bauernhofmuseum Echendorf zu sehen. Im Kristallmuseum Riedenburg ist mit der größten Bergkristallgruppe der Welt eine Weltattraktion untergebracht. Allein für dieses kulturell historische Pensum sollte man sich mindestens zwei Tage Zeit lassen. Erholung und Freizeitspaß pur bieten das Wanderwegenetz, der Roßkopfsteig, der Badesee St. Agatha, Minigolf, Ballonfahrten oder – rasant, rasant – die Sommerrodelbahn.

Danach verheißen die urigen Biergärten, gemütlichen Gasthäuser, bayerische Schmankerl und Riedenburger Biere vollmundige Abende. Mindestens eine Woche Aufenthalt in Riedenburg und es gäbe immer noch jede Menge zu entdecken. Oder haben Sie schon mal etwas von einem Maislabyrinth gehört? Die Antwort findet sich im Naturpark Altmühltal, genauer gesagt im Luftkurort Riedenburg – ganz in ihrer Nähe.

